
Von Psalm 73 zu Mt 11,28f; 
 
 

1) Ps 73,1;  die Theorie = glauben, meint man sei ein „Zustimmen „ 
 lt. Hebr 11,1; ist es aber ein „Verwirklichen“ = es tun 

2) Ps 73,2-14; die Praxis = man nimmt Anstoß, hat Probleme, Sorgen usw. 
das ist die Realität, intellektuell stimmt man zu, aber man 
erwartet meistens nicht, dass es klappt, weil die Enttäuschungen 
der Vergangenheit zu stark sind 

3) Phil 2, 21; jeder sucht nur das Seine: jeder ist sich selbst der Nächste = das  
ist in unserer Sündennatur drin 

4) 1Kön 19,4; Verzweiflung am eigenen Unvermögen = das ist auch normal,  
vor allem bei den ehrlichen und aufrichtigen Seelen 

5) Apg 15,36ff; Paulus und Barnabas 
6) 2Tim 4,11; das „Objekt“ des Streites ist wieder da, aber Barnabas fehlt 
7) Sach 3,1-3; Verklagung des Teufels = Offb 12,10f; = durch Jesu Blut  

überwinden, s.a. Hebr 9,14; wenn der „Geier, 1Mose 15,11; muss 
man sie verscheuchen  

8) Mt 13,22; Problem der Sorgen = Sorgen sind Unglaube und zerstören allen 
Glauben und alles Geistliche, darum 1Petr 5,7; der Vater im 
Himmel sorgt für uns 

9) Offb 1,12ff; man kehrt dem Herrn den Rücken zu, ohne es zu wollen 
10) Mt 11,28f; gerade wenn man mühselig und beladen ist – kein Perfektionis- 

mus, IHM vertrauen, zu IHM kommen 
11) Ps 68,20f; ER trägt unsere Last und hat Auswege aus dem Tod 
12) Ps 81,7; ER nimmt die Last nicht weg, sondern tut sie von meiner  

 Schulter weg, so dass ich sie nicht mehr tragen muss 
13) Joh 2,25; ER weiß, wie es mir innerlich geht 
14) Offb 2+3; ER weiß, wo ich wohne, was ich tue, wo ich angegriffen werden, 

 wie mein Herz aussieht 
15) Pred 9,10-12; die Umstände, die ich nicht ändern kann, muss ich IHM  

 überlassen 
16) Gal 2,20; nicht ich, sondern Christus - IHM leben wir – ER trägt die  

 Verantwortung 
17) Ps 77,11; was der Herr tut, ist o.k. – ER verantwortet die Änderungen 
18) Hebr 4,15;  mit unseren Schwachheiten hat ER Mitleid, Jes 25,4; 
19) Pred 7,.16-18; nicht allzu gerecht, nicht allzu gottlos = kein Schema, sondern  

 mit IHM leben 
20) Pred 10,4; Gelassenheit = denn ER verantwortet und handelt 
21) 1Sam 1,13-18; wie Hanna im Gebet das Herz ausschütten 
22) Joh 8,1-11; ER vergibt, aber ER will, dass ich mit der Sünde breche,  

 Jes 59,1ff; 
23) Jes 55,6-9; ER hat völlig höhere Gedanken als ich 
24) Röm 8,28; wenn wir IHN lieben, macht ER alles zum Besten 
25) Ps 73,17+23ff; im Heiligtum werde ich verstehen – dann wird ER mein Ein und  

Alles und mein Herz kommt zur Ruhe, Paulus: 2Kor 1,10; zwei 
Worte im Grundtext (hebräisch und griechisch) 


